
KATASTROPHENSCHUTZ IM LANDKREIS FRIESLAND: 

REGELMÄßIGE BERICHTERSTATTUNG

KATASTROPHENSCHUTZ IM LANDKREIS FRIESLAND

• Grundlagen der Stabsarbeit

• Aktualisierung einer Stabsdienstordnung (politische Beteiligung erfolgt)

• Einbindung der Technischen Einsatzleitung, Aktualisierung der Arbeitsgrundlagen und –weise

• Verbesserung technischer Grundlagen in der FTZ

• Personalausbildung

• Festsetzung eines Ausbildungsplans zur monatlichen Weiterbildung sämtlicher Stabsmitglieder (Grundlage
Stabsdienstordnung)

• Schulungsverpflichtung des Stabspersonals

• Erfolgte Terminierung einer Stabsrahmenübung mit Begleitung durch das NLBK für alle Schichten des Stabes

• Planung und Strategie

• Projektarbeit Resiliente Regionen „Dem Blackout trotzen“, einschl. professioneller Risikoanalyse

• Teilnahme am Projekt des Nds. ML „Staatliche und privatwirtschaftliche Akteure in der kritischen Infrastruktur
Ernährung. Erarbeitung innovativer Kooperations‐/Entscheidungssysteme für den Krisenfall“

• Ausarbeitung von Einzelplänen im Katastrophenschutz; derzeit Deichverteidigung

• Kommunikation und Zusammenarbeit

• Regelmäßiger Austausch mit den Städten und Gemeinden


